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Ich wünsche euch tolle Wochen ohne Schule!! 

 

Kaum hat man sich einmal umgedreht, ist auch schon wieder das erste halbe Jahr vorbei. 

 

Und jetzt weil, es ein Kuriosum an sich schon ist… Das Aktuelle zuerst: ich sitze mitten im 

Wald während des Zeltlagers und habe „Luft“, diesen Bericht zu schreiben. Heute am 

Donnerstag ist es nach dem gestrigen 38 °C Tag wieder annehmbar für uns hier in Rehagen, 

wir können mit den Kids eine Schnitzeljagd machen. 

Motto-Thema dafür ist Märchen… ob Sie alle erkannt wurden? Die Lösung folgt. 

Ich für meine Station habe einen Tisch in den Wald bekommen… Sie können gern alle mal 

mitraten. 
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In diesem Jahr sind es 13 Kids hier.  

Der Freitagabend begann für uns Betreuer mit einem Hubschraubereinsatz. Keine Angst, der 

Rehagener Sportplatz wurde „nur“ als Umladestation genutzt, zum Glück hatten wir den 

großen Pavillon noch nicht aufgebaut. Der wäre sicher beim Starten des Hubschraubers dann 

im Wald gelandet.  
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Bis Mittwoch waren die überwiegenden Aktivitäten: irgendwie aus der Sonne zu flüchten, ins 

Wasser zu springen (Mit 3 Pools auf dem Platz ging das ganz gut) oder mit den Kindern zum 

Arzt zu fahren. So viele Aufenthalte bei Ärzten hatte ich schon lange nicht mehr. Am Montag 

haben wir beim Augenarzt ein „mitgebrachtes Sandkorn“ aus dem Auge entfernen lassen. 

Montagabend ging es, nach eiskaltem Brunnenwasser gepaart mit 30 °C und nicht genug 

Flüssigkeit über den Tag bei einem Kind mit dem Kreislauf bergab und nachdem unsere 

Kleinste es dann doch mehr im und unter Wasser als an Land war in den ersten drei Tagen, 

ab ins Krankenhaus. Ergebnis: ein leichter Sonnenstrich und eine Ohrenentzündung.  

Dienstag waren wir dann das erste Mal mit den Kids am Badesee. Leider wurden einem die 

Reiterspiele zum Verhängnis und nachmittags war der nächste Arztbesuch mit Fußverbinden 

fällig… 

 

 
  



 

 

 

Ich klopf gerade mal schnell auf Holz, denn seit Yvonne uns am Dienstag besucht hat, ist jetzt 

zumindest das Thema scheinbar durch. 

Sonntag haben wir aber trotzdem traditionell das Zeltlager mit unserem Hunderennen 

gestartet. Gleich nach dem Frühstück war das noch möglich. An den darauffolgenden 

Abenden haben sich alle auf das Rallye Obedience vorbereitet.  

Celina Krause hat 17 von ihren im Agi erlaufenden Pokalen gespendet, den Kinder die Rallye 

Schilder erklärt und mit den Hunden geübt. Dienstagnacht war es dann soweit der RALLYE 

Obedience Wettkampf wurde durchgeführt. Und 12 Teams gingen an den Start.  

Sieger wurde Marie Rissmann mit Strolch, gefolgt von Jan Blank mit Dingo und Katharina mit 

Tilda, den undankbaren 4. Platz belegte Kai Kaiser mit Dexter. 



 

 

 

 



 

Das einzige was Mittwoch dann bei den 38° C geholfen hat, war die Kinder den ganzen Tag 

im Freibad zu beschäftigen. Drei Betreuer kümmerten sich um die Tiere und alle Kids kamen 

auch mal zum Sportplatz, um mit den Hunden zu gehen. 

Am Freitag planen wir dann auch noch eine Nachtwanderung, was bei nur 6 Betreuern eine 

echte Herausforderung ist…..Denke, die Herausforderung ist in diesem Jahr gelungen! 
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In diesem Jahr möchte ich mir auch wieder bei allen bedanken, die sich für unsere Kinder so 

ins Zeug gelegt habe. Zum einen meine Betreuer: Birgit Münster, Claudia Wimmer, Daniela 

Knäuper, Susann und Thomas Pusch. Dann Mike Hesse für die Bereitstellung und 

Vorbereitung des Sportplatzes sowie den dritten Pool ab Montag. Gisela Rassmann für 2 

leckere Kuchen und ebenfalls einen Pool. Michele Muhsold für Sachspenden. Und last aber 

auf keinen Fall least die Firma Happy Dog für 2 prallgefüllte Kisten für unsere LG Kids…. 

 

 

 

So, ich glaube, aktueller wurde der Zeltlagerbericht noch nie veröffentlicht… 

 

 

Sabine Gummelt 

LG-Jugendwartin 
 
 


